
 

 

 
  Abendstimmung am Meer  Foto: T. Jacobs 



Mittelalterliches Fest
J ahre Reformation05 0

Sonntag, 13. August 2017
0Dalum, An der Schaftrift 4

Martin-Luther-Haus
:Beginn um 10 3   Uhr mit einem 0

ökumenischen Gottesdienst

Mit Pfarrer Thorsten  Jacobs u.
Pfarrer Jürgen Altmepppen
Festpredigt: Domkapitular 

Monsignore Reinhard Molitor

Danach öffnen die Stände und 
das Fest kann beginnen.

Mittelaltermarkt, ,
Mittelalterliches Handwerk

Allerlei Gaumenschmaus
 Tavernen, Musik und Gaukelei

Mittelalterliche Kleidung wird gern gesehen.

Lagerleben

Es singen die Chöre
 „Inspiration“ 
u. „Akzente“

(Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Pauluskirche statt.)

Ev.-luth.

Kirchengemeinde

Dalum

evangelisch - auf gutem Grund
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„Kontrolle ist gut,                                                             

         Vertrauen ist bes-

ser!“  

Liebe Leserinnen und Leser 

unseres Gemeindebriefs!  

„Vertrauen ist gut, Kontrolle 

ist besser.“ Bekannte Wor-

te… Und leicht nachzuvollziehen. Wer sich einmal auf 

die vielversprechenden Worte eines charmanten 

Vertreters verlassen und dabei vergessen hat, das 

Kleingedruckte des Kaufvertrags genau zu prüfen, 

wird dem Spruch ohne Wenn und Aber recht geben. 

Und wer einmal von einem Menschen, dem er im 

Vertrauen Informationen weitergegeben hatte, hin-

tergangen und enttäuscht wurde, wird in Zukunft 

vorsichtiger sein und so lange Distanz wahren, bis er 

sich der Loyalität des anderen sicher sein kann. 

„Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser.“ - Diese 

Faustregel lässt sich auf alle Bereiche unseres Lebens 

anwenden: Ob bei der Wahlpropaganda von Politi-

kern und Parteien, ob bei den verlockenden Verspre-

chungen der Werbung – immer lohnt sich ein Blick 

hinter die schöne Fassade, eine Stichprobe, ein Test, 

ob die Worte der Realität standhalten. Besonders 

notwendig wird eine gründliche Prüfung, wenn wir 

eine Antwort brauchen auf die wichtigsten Fragen: 

Wo finde ich Kraft zum Leben? Was gibt meinem Le-

ben letztlich Tiefe, Sinn, Bedeutung? Was lässt mich 

auch Durststrecken und dunkle Etappen überstehen? 

Oder wenn wir uns entscheiden müssen, wie wir un-

ser Leben gestalten wollen, an welchen Werten und 

Zielen wir uns ausrichten möchten. Bei den Antwor-

ten, die uns hier angeboten werden, können wir uns 

eine Qualitätskontrolle nicht ersparen. Der Apostel 

Thomas ist der Prototyp eines Menschen, der sich bis 

zum Grund seines Lebens durchfragt, der Revolutio-

när, der nicht blind den Worten seiner Freunde ver-

traut, der sich seine Glaubensentscheidung nicht 

leicht macht. Unfair sein Beiname, wie ich finde: „Der 

Ungläubige“… Er will selbst dem auferstandenen Je-

sus begegnen. Er will selbst spüren, dass die Worte, 

Taten und Ideen Jesu auch nach seinem Tod lebendi-

ge Wirklichkeit sind. Und er macht eine umwerfende 

Erfahrung: Es kommt der Punkt, wo alles Prüfen und 

Kontrollieren ein Ende hat, wo alles Fragen einmün-

det in Vertrauen und Glauben. Es kommt die Zeit für 

das aus Überzeugung gesprochene Bekenntnis: 

„Mein Herr und mein Gott!“ Das könnte unser Leben 

verändern, das wäre wirklich revolutionär, wenn wir 

mit Thomas immer wieder den Punkt erreichen könn-

ten, an dem die Lebensweisheit, „Vertrauen ist gut, 

Kontrolle ist besser“, auf dem Kopf steht: „Kontrolle 

ist gut, Vertrauen ist besser.“! 

Ihr / euer Pastor Thorsten Jacobs 
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Liebe Schwestern 

und Brüder im gemeinsamen Glauben! 

„Danken können“ 

Kennen Sie auch solche Menschen, die selten dan-

ken können oder die sogar niemals ein Dankeschön 

über ihre Lippen bekommen? Man kann sie über-

schütten mit Geschenken, man kann jede ihrer 

Erwartungen und Wünsche erfüllen – alles wird als 

selbstverständlich hingenommen und angenom-

men. Vielleicht haben diese Menschen es von 

Kindheit an nicht gelernt, sich für eine Freundlich-

keit und Gefälligkeit zu bedanken; vielleicht ent-

stehen bei ihnen beim Danken auch Gefühle der 

Abhängigkeit, die ihr Stolz nicht zulässt. Undankba-

re Menschen sind in der Regel keine sympathi-

schen Menschen, weil weder Reaktionen noch Ge-

fühle gezeigt werden, die aber für das menschliche 

Miteinander wichtig sind. 

 

Der besondere Dank aber hat seinen Platz, wo man 

unverdient etwas empfängt und eigentlich keinen 

Anspruch auf bestimmte Gefälligkeiten hat. Im All-

tag erleben wir dies immer wieder und uns wird die 

Gelegenheit gegeben einander zu beschenken. 

Entweder wird auf eine Bitte hin geschenkt, oder 

es wird gegeben, ohne dass ein Wunsch geäußert 

wurde – einfach um dem anderen eine Freude zu 

machen, um ihm seine Sympathie zu zeigen. Bitten, 

Geben und Danken sind Urworte menschlichen 

Lebens, die Zuneigung und Vertrauen schaffen. 

Bitten und Danken sind aber auch Urworte zwi-

schen Mensch und Gott. Sie anerkennen die Ab-

hängigkeit des Geschöpfes von seinem Schöpfer – 

des Menschen von der ihm umgebenden Umwelt. 

Im Bitten und Danken reagiert der Mensch auf Ge-

schenke, die er unverdient empfängt. Bitten und 

Danken finden somit ihren Niederschlag im Gebet. 

Bei allen menschlichen Tätigkeiten gibt Gott das 

Entscheidende dazu. Ohne Wachstum, das Gott 

gewährt, gibt es kein Leben – ohne das Leben, das 

Gott schenkt, sind wir tot. Die tragenden und le-

bensspendenden Kräfte der Welt kommen von 

Gott – Gott schenkt sie uns unverdient und um-

sonst! Diese vielen göttlichen Geschenke nennen 

wir Gnade. 

 

So ist es eigentlich unbegreiflich, dass viele Men-

schen Essen und Trinken für selbstverständlich hal-

ten und auf das Tischgebet verzichten. Es ist unver-

ständlich, dass viele das nicht sehen, was Gott 

ihnen schenkt: Leben, Zuneigung, Liebe, Verge-

bung, Hoffnung. 

Müssten wir für all das nicht auch täglich Gott im 

Gebet und am Sonntag im Gottesdienst danken? 

„Ist denn keiner umgekehrt, um Gott zu ehren?“ 

(Lk 17,18) fragte Jesus den Aussätzigen im Evange-

lium. Dankbare Menschen sind sympathische Men-

schen – auch bei Gott! 

Uns allen wünsche ich diese Erfahrung! 

 

In ökumenischer Freundschaft und Verbundenheit 

Ihr und euer  Pfarrer Jürgen Altmeppen 
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Passionsandacht in der Pauluskirche 
In den Wochen vor dem Osterfest sind Sie weiter herz-
lich eingeladen, sich eine halbe Stunde der Ruhe und 
der Besinnung zu nehmen, um miteinander den Lei-
densweg Jesu hinauf nach Golgatha zu bedenken. 
Mittwoch, um 18 Uhr in der Pauluskirche:  
5. April 2017   

 

Gründonnerstag und Karfreitag 
Am Gründonnerstag findet um 19:30 Uhr in der Johan-
neskapelle ein Abendmahlsgottesdienst zur Erinnerung 
an die Einsetzung des Hl. Abendmahles statt.  
Nach biblischer Überlieferung ist Jesus freitagnachmit-
tags um 15:00 Uhr am Kreuz gestorben. Aus diesem 
Grund feiern wir einen Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl gemeinsam mit allen Gemeindeteilen eben-
falls zu dieser Stunde: Karfreitag, um 15:00 Uhr in der 
Pauluskirche.  

 

Feier der Osternacht 
Es ist ein besonderes Erlebnis, in die dunkle Kirche zu 
kommen, um dann unter Kerzenlicht dem hellen Tag, 
der Ostersonne, entgegen zu gehen und so die Aufer-
stehung Jesu und im Abendmahl Gemeinschaft mit ihm 
und untereinander zu feiern.  
Karsamstag, um 22:30 Uhr (!) in der Pauluskirche 

 

Festgottesdienste am Ostersonntag und 
Ostermontag 
Wer Ostern nicht so spät zur Kirche gehen mag – auch, 
wenn es eine ganz besondere Atmosphäre ist, ist herz-
lich zu den Festgottesdiensten mit Abendmahl am 
nächsten Morgen eingeladen: 
 

Ostersonntag, 10:30 Uhr:                                       

Abendmahlsfestgottesdienst in der Pauluskirche 
 

Ostermontag, 10:30 Uhr:                                          

Festgottesdienst in der Markuskirche  

 

Vorgestellt: Pastor Achim Heldt 

Seit Herbst letzten Jahres hat die uns regional verbun-

dene Bethlehemkirchengemeinde Meppen – Osterbrock 

einen neuen Pastor. Hier stellt er sich vor:  

Moin, liebe Leserinnen und Leser des Dalumer und des 

Twister Gemeindebriefs, seit Mitte Oktober bin ich Pas-

tor in eurer Nachbargemeinde, nämlich in der Ev.-luth. 

Bethlehemgemeinde in Meppen. Weil wir innerhalb des 

Kirchenkreises Emsland-Bentheim als Gemeinden zu 

einer Region gehören und weil Pastor Jacobs und ich 

uns gegenseitig vertreten, hat sich schon das ein oder 

andere Gespräch über die Gemeindegrenze hinaus er-

geben, und mit der Zeit und bei entsprechenden Gele-

genheiten werden auch wir, Sie und ich, uns womöglich 

noch persönlich kennenlernen.   

Ich bin Achim Heldt, 52 Jahre alt, meine Frau und ich 

haben sechs (jugendliche bis erwachsene) Kinder. Ge-

bürtig stamme ich - wie euer Pastor auch - aus Lingen, 

zuletzt war ich 13 Jahre lang in der St. Nicolaigemeinde 

Wittmund und der St. Georggemeinde Eggelingen tätig, 

also in der Stadt und auf dem Dorf in Ostfriesland. Wir 

sind gern mit dem Fahrrad unterwegs, da ergibt es sich 

fast von selbst, dass man einander wahrnimmt und 

begegnet. Also, wir sehen uns.    

Freundlich grüßt  

Achim Heldt, P.  
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Sitzungstermine 

Gemeindejugendkonvent (GJK) 

Dienstag, 16. Mai 2017, 19.00 Uhr 

im MLH–Kids- und Konfi-Raum (R 3) 

_____________________________________________

Große Mitarbeiterrunde 

Dienstag, 16. Mai 2017, 20.00 Uhr im MLH-Lutherraum 

im Anschluss an den GJK 

_____________________________________________

Hauptamtlichentreff 

Dienstag, 16. Mai 2017 im MLH-Lutherraum im An-

schluss an den Hauptamtlichen - Treff         

_____________________________________________

Kirchenvorstand 

Sitzungen am: 6. April, 09. Mai, 06. Juni und 03. August 

2017, jeweils 19.00 Uhr im MLH-Melanchthonraum.      

Bitte Terminkalender mitbringen! 

Trostcafé 

 

Mit jenen, die auch trauern, zusammen zu sein. Ein Café 

für Erwachsene, Jugendliche und Kinder als Ort der Be-

gegnung für Trauernde, an dem Sie nicht allein sind, an 

dem Sie Ansprechpersonen finden, wo Sie sich mit an-

deren, die in einer ähnlichen Situation sind, austau-

schen können, wo Sie selbst entscheiden, wie oft und 

wie lange Sie da sein möchten, an dem Sie fachlich qua-

lifiziertes und erfahrenes Personal vorfinden. Der Ver-

lust kann aktuell sein oder längere Zeit zurückliegen. 

Das Trostcafé Haselünne arbeitet in Gemeinschaft mit 

der Hospiz-Hilfe Meppen e.V. und der Hospizhilfe Twist 

e.V. Jeden 3. Montag im Monat,  17.00 bis 18.30 Uhr. 

Ansprechpartnerinnen:                                                  

Sabine Schnellen - Tel. (0 59 61) 323                             

Manuela Vorwerk - Tel. (0 5962) 21 45 

Ort: Haus St. Vincent Haselünne                                    

Info:  www.hospiz-meppen.de  

 

Trauergruppe für verwaiste Eltern 

Eine professionelle Begleitung trauernder Eltern wird 

ebenfalls angeboten. Treffen finden statt an jedem 3. 

Montag im Monat von 19.30 bis 21.00 Uhr im Gemein-

dehaus St. Vitus der Propsteigemeinde Meppen (Dom-

hof 12 in Meppen). Infos unter oben genannter Websi-

te: www.hospiz-meppen.de. 

Haussammlung 2017 

Anstelle einer „Haussammlung“ liegt die-

sem Gemeindebrief wieder ein alternativer Überwei-

sungsträger mit freundlicher Bitte um eine Spende für 

unsere Gemeinde bei. Der ebenfalls anliegende weiße 

Umschlag ist nur für diejenigen bestimmt, die nicht 

gerne den Überweisungsträger nutzen möchten, son-

dern ihre Gabe persönlich abgeben möchten. Sie kön-

nen dies gerne bei den Gottesdiensten oder im Pfarrbü-

ro tun. Mit dem Geld werden u. a. diakonische Aufga-

ben unterstützt: Z. B. Freizeiten und Gruppen für Kin-

der, Jugendliche und Senioren und auch die Partner-

schaftsarbeit mit Hamai. Kleine Geschenke, die „Ge-

burtstagskindern“ oder Kranken bei Besuchen mitge-

bracht werden, werden mit diesen Mitteln angeschafft. 

Bedürftige, die sich ans Pfarramt wenden, erhalten fi-

nanzielle Unterstützung. Daneben standen und stehen 

im neuen Jahr noch einige Renovierungsmaßnahmen 

an, die refinanziert und finanziert werden müssen. Bitte 

helfen Sie uns auch bei diesen wichtigen Aufgaben, die 

wir als Gemeinde tätigen und tätigen müssen. Wir sind 

auf Ihre Spenden angewiesen, um diese Bereiche wei-

terhin in bewährter Form abdecken zu können! Benut-

zen Sie bitte den anliegenden Überweisungsträger oder 

geben Sie die weiße Spendentüte ab. Bitte bedenken 

Sie nochmals: Die Spendentüte wird nicht mehr abge-

holt! Im Namen aller, denen diese Gelder zugutekom-

men, und im Namen unserer Gemeinde, ein 

herzliches Dankeschön! 

 Datenschutz 

Altersjubiläen, Taufen, Trauungen und Beerdigungen 

werden traditionell im Gemeindebrief veröffentlicht. 

Kirchenmitglieder, die dies ausdrücklich nicht wün-

schen, müssen dies bitte schriftlich oder mündlich im 

Pfarrbüro mitteilen.                                                                          
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50 Jahre Markuskirche in Hesepe 

 

Am 23. April 2017 findet zum 50jährigen Weihejubilä-
um der Ev.-luth. Markuskirche in Hesepe - Torfwerk um 
15.00 Uhr ein festlicher Abendmahlsfestgottesdienst 
mit Regionalbischof Dr. Klahr und den Pastoren Jacobs, 
Altmeppen, Kohnert und Riemer statt. Anschließend 
Empfang und Abschluss im Gemeindesaal und der Mar-
kuskirche. Herzliche Einladung an alle, die sich der Mar-
kuskirche verbunden fühlen und alle Interessierten! 

 

Familiengottesdienst/                        
Konfirmationen 2017 

Der Vorstellungsgottes-
dienst des Konfirmanden-
jahrgangs 2015-2017 fin-
det als Familiengottes-
dienst zum Thema „Lu-
thers Reformhaus“ am 30. 
April, um 10.30 Uhr in der 
Pauluskirche Dalum statt. 
Der Gottesdienst wird 

musikalisch mitgestaltet von der Band Capo d‘ Asta. 

Am Samstag, 6. Mai 2017 werden um 15.00 Uhr in der 
Pauluskirche konfirmiert: 

Vanessa Bauer, Erika Kopnov, Maxim-Leon Lüdke, Leo-
nie Möller, Alexander Moor, Marcel Müller, Viktoria 
Schäfer, Dana Spenger und Merle Vohs. 

 

Am Sonntag, 07. Mai 2017 werden um 10.30 Uhr in der 
Pauluskirche konfirmiert: 

Kevin Griebner, Janette Köster, Jona Matthäus, Sabrina 
Ott, Jannick Schulz, Christian Seibert, Adrian Stel, Aron 
Tix und Lukas Tobler. 

Gottesdienst zum Frauensonntag 

Alle Gemeindeglieder sind herzlich zum Got-
tesdienst zum Frauensonntag eingeladen: Von 
Frauen nicht nur für Frauen. Der Gottesdienst 
widmet sich angesichts des 500-jährigen 
Reformationsjubiläums einem der 
prägnantesten Texte des Paulus aus dem Römerbrief, 
der auch für die evangelische Rechtfertigungstheologie 
wesentlich wurde: Röm 3,21-26. Anschließend 
gemeinsames Mittagessen im Martin-Luther-Haus: 

   Sonntag, 21.05.2017, 10.30 Uhr,  Pauluskirche 

 

Einführung Pfarrsekretärin 

Im Gottesdienst am Pfingstsonntag, 04. Juni 2017, 
10.30 Uhr in der Pauluskirche wird Pfarrsekretärin 

Jessica Wilken nach Beendigung 
ihrer sechsmonatigen Probezeit 
offiziel in ihren Dienst als 
Pfarrsekretärin eingeführt. Im 
Anschluss sind alle herzlich zu einem 
Empfang ins Martin-Luther-Haus 
eingeladen. 

 

Bundesweiter Aktionstag deutscher 
Autobahnkapellen mit Reisesegen 

Gottesdienst zum Aktionstag 2015 mit Weihbischof Johannes Wübbe 
und den Pfarrern Jürgen  Altmeppen und  Thorsten Jacobs. Links der 
Vorsitzendes des Vorstands, P. i. R. Diedrich Kohnert  

Der Gottesdienst wird in diesem Jahr gestaltet von Pfar-
rer Altmeppen und Pastor Jacobs und der Band Capo d‘ 
Asta. Die Predigt hält Superintendent Dr. Bernd Brauer.                                         
Anschl. gemeinsame Kaffeetafel im Festzelt. 

Sonntag, 18. Juni 2017, 14:00 Uhr in der              
Autobahnkapelle „Jesus, Brot des Lebens“ 
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Konfirmandenunterrichtsanmeldung 

 

Sie möchten, dass Ihr Kind etwas mehr über die Bibel, 

den Glauben und Kirche lernt?  Dann melden Sie es 

zum Konfirmandenunterricht an! Alle Kinder, die bis 

zum Jahresende das 12. Lebensjahr erreicht haben, 

bzw. das 7. Schuljahr beginnen, können zum Konfir-

mandenunterricht angemeldet werden.  

Anmeldetermine im Pfarrbüro im MLH: 

Dienstag, 06.06., von 09.00 bis 11.00 Uhr                

Donnerstag, 08.06., von 09.00 bis 11.00 Uhr      

Freitag, 09.06., von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Bitte zur Anmeldung das Stammbuch oder eine Taufbe-

scheinigung und 8,-€ für die Konfirmandenmappe und 

eine Tasche mitbringen. Wenn Ihr Kind noch eine Bibel 

braucht („Gute Nachricht für dich“), können Sie diese 

bei uns im Pfarrbüro für 14,- € erwerben. Bei Rückfra-

gen melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, bei Frau Wilken, 

unter 05937/98760 oder bei Pastor Jacobs unter 

05937/98761. 

Pfarrbürozeiten in den                  

Sommerferien 

Das Pfarrbüro ist vom 03. – 14. Juli ge-
schlossen. Während der Sommerferien ist es nur diens-
tags, von 09.00 bis 12.00 Uhr und freitags, von 15.00 – 
17.00 Uhr geöffnet.  

Lebens- und Paarberatung                 
Das Diakonische Werk Emsland-Bentheim hat sein Bera-

tungsangebot in Meppen  um den Bereich der Lebens- 

und Paarberatung erweitert! Ratsuchende erhalten mit 

der Lebensberatung das Angebot, in einem geschützten 

Rahmen Probleme, Konflikte und Sorgen zu besprechen 

und mit fachlicher Unterstützung nach Lösungen, Ver-

änderungen und Handlungsmöglichkeiten zu suchen.  

Es können z.B. belastende Lebensumstände, Bezie-

hungsthemen, zwischenmenschliche Konflikte oder 

Probleme am Arbeitsplatz besprochen werden. Es kann 

aber auch um Themen wie Lebenssinn und Neuorientie-

rung, Zeit- und Stressmanagement  u.v.m.  gehen.  

Es sind Menschen aller Altersgruppen willkommen! 

Das Angebot der Paarberatung richtet sich an Paare, 

die Unterstützung bei der Bewältigung von Beziehungs-

problemen suchen und/oder an Ihrer Beziehungsfähig-

keit, Partnerschaft und Konfliktfähigkeit arbeiten wol-

len. Mögliche Themen, die in einer Paarberatung be-

sprochen werden können sind z.B. Krisen durch verän-

derte Lebenssituationen oder Lebensumstände wie 

Familienzuwachs, Verlusterlebnisse, Ruhestand  etc. 

sein. Auch  Streitverhalten, unterschiedliche Erwartun-

gen und Bedürfnisse oder sexuelle Probleme können in 

einer Paarberatung Thema sein. 

In einem kostenlosen persönlichen Erstgespräch kön-

nen persönliche  Anliegen und Fragen mit einer Berate-

rin/Therapeutin besprochen und geklärt  werden. 

In der Paarberatung bittet das Diakonische Werk um 

eine freiwillige Kostenbeteiligung in Höhe von €20,-. für 

Folgegespräche.  

Ansprechpartnerin:  Judith Bojer (DW Meppen) 

Telefon: 05931-9815- 0 

E-Mail:    j.bojer@diakonie-emsland.de 

 

INFO                                                 
Diakonie des Kirchenkreises 

Dienststelle Meppen  

Schützenstraße 16 

49716 Meppen  

 05931/9815-0                                                                          
dw-meppen@diakonie-emsland.de 

Dienststelle Lingen 

Bögenstraße 7 

49808 Lingen  

 0591/800 41-0                                                                       
dw-lingen@diakonie-emsland.de 
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Verabschiedung von Pfarrsekretärin 
Mechtild Rogin 

Fast 30 Jahre lang war Mechtild Rogin Pfarrsekretärin. Hier zusam-
men mit „ihren“ beiden Pastoren: Pastor i. R. Diedrich Kohnert und 
Pastor Thorsten Jacobs 

Am 4. Advent war es soweit: Mechtild Rogin wurde 
nach fast 30jähriger Tätigkeit als Pfarrsekretärin in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Pastor Ja-
cobs dankte ihr im Festgottesdienst für ihr zuverlässi-
ges, engagiertes und treues Tun weit über den „norma-
len“ Dienst einer Pfarrsekretärin hinaus und betonte 

dabei auch, 
dass Zuverläs-
sigkeit und 
Loyalität bei ihr 
ganz oben 
standen. Mech-
tild Rogin habe 
ihre Nachfolge-
rin Jessica Wil-
ken hervorra-
gend eingear-
beitet und vor-
bereitet, so 
dass ein lü-
ckenloser und 

problemloser 
Übergang mög-
lich wurde, so 

Jacobs. Das sei nicht unbedingt selbstverständlich. Auch 
für die eine oder andere Frage „zwischendurch“, die 
sich stellt, stehe Mechtild Rogin immer zur Verfügung. 

Dafür kann man nur doppelt 
dankbar sein. Den lobenden 
Worten schloss sich sein Vor-
gänger Pastor Diedrich Kohnert 
an, der den Wandel der Technik 
im Blick auf den einer Sekretä-
rin zur Verfügung stehenden 
Mittel skizzierte. Brigitte Koch 
vom Kirchenvorstand dankte 
ebenfalls für den umfangrei-
chen Dienst und freute sich 
über die Bereitschaft von Mech-
tild Rogin, auch weiterhin als 
Ehrenamtliche in der Gemeinde 
tätig sein zu wollen. Für die 
Hauptamtlichen überreichte 
Küsterehepaar Wöhl ein Prä-
sent. Rührende Abschlussworte 
fand schließlich Mechtild Rogin 
in ihrer Abschiedsrede. Einen 
Segenswunsch in Liedform tru-
gen ihre Nachfolgerin Jessica 
Wilken und Pastor Jacobs vor, 
bevor zum Empfang ins Martin-

Luther-Haus eingeladen wurde. DANKE, Mechtild!!!!  
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 „Verkündige, was du glaubst und 
lebe, was du verkündigst!“ 

Jessica Wilken als Lektorin in Dalum eingeführt - 
Abschied von Lektor Reinhard Wenzel 

 

Lektorin Jessica Wilken (Bildmitte) wurde von Pastor Thorsten Ja-
cobs als Lektorin der Ev.-luth. Kirchengemeinde Dalum eingeführt. 
Von links: Diakon i. A. Philip Krieger, Lektorin Kerstin Schomarkers, 
Pastor Thorsten Jacobs, der scheidende Lektor Reinhard Wenzel, 
Lektorin Jessica Wilken, Pastor Ulli Hirndorf, Lektorin Edeltraut 

Prange und KV – Vertreterin Brigitte Koch. Foto: Meike Jacobs 

 
„Glaube, was du liest. Verkündige, was du glaubst und 
lebe, was du verkündigst“ – mit diesen Worten begann 
Pastor Thorsten Jacobs seine Hinführung zur Einseg-
nung in der Ev.-luth. Pauluskirche in Dalum anlässlich 
der Einführung von Jessica Wilken als Lektorin der 
Dalumer Kirchengemeinde mit gleichzeitiger Beauftra-
gung für die pfarramtlich verbundene Nazarethkirchen-
gemeinde Twist. Nach etwa  einjähriger Ausbildung 
durch den Beauftragten für die Lektoren- und Prädikan-
tenausbildung des Kirchenkreises, Pastor Ulrich Hirn-
dorf, hat die junge Lektorin die Berechtigung erlangt, 
eigenständig Predigtgottesdienste in beiden Gemeinden 
zu leiten. Auf Antrag der Kirchenvorstände erteilte Su-
perintendent Dr. Bernd Brauer die entsprechende Be-
auftragung. Im Januar wurde Jessica Wilken nun durch 
Pastor Jacobs in ihr Amt eingeführt. Die Ernennungsur-
kunde wurde von Kirchenvorsteherin Brigitte Koch ver-
lesen. Die fünfunddreißgjährige Dalumerin ist in der 
Kirchengemeinde kein unbekanntes Gesicht. Seit vielen 
Jahren engagiert sie sich in der Kinder- und Jugendar-
beit, als  Sängerin im Gospelchor Inspiration und der 

Band Capo d’Asta. Seit Dezember 2016 ist sie zudem 
hauptamtlich als Pfarrsekretärin tätig. Die Lesungen und 
die Assistenz bei der Einsegnung übernahmen die Lek-
torenbeauftragte Kerstin Schomarkers aus Lingen, Lek-
torin Edeltraut Prange und Kirchenvorstandsmitglied 
Brigitte Koch, Diakon i. A. Philip Krieger und ihr Ausbil-

der, Pastor Ulli Hirndorf.  Als 
Einführungsgeschenk wur-
den ihr ein Lektorentalar und 
eine Jubiläumsbibel zum 
Lutherjahr überreicht. 
In seiner Einführungsanspra-
che dankte Pastor Hirndorf 
ihr für die Bereitschaft, den 
unverzichtbaren Dienst im 
Kontext zweier pfarramtlich 
verbundenen Gemeinden 
mit einer Vielzahl von Got-
tesdiensten zu übernehmen. 
Sie sei nun „Lesende“, wie es 
der Name „Lektorin“ bein-
halt, das Gelesene zu ver-
kündigen und somit der Ge-
meinde und dem Evangelium 
zu dienen. Den guten Wün-
schen schloss sich die Lek-
torenbeauftragte des Kir-
chenkreises, Kerstin Scho-

markers, an, die auch die Predigt hielt. Im Gottesdienst 
verabschiedet wurde gleichzeitig Lektor Reinhard Wen-
zel, der nach vielen Jahren als Lektor in beiden Kirchen-
gemeinden sein Amt aus persönlichen Gründen nieder-
gelegt hatte. Dank – und Segenswünsche wurden auch 
ihm von Kirchenvorstandsvertretern und Pastor Jacobs 
zugesprochen. Lektorin Jessica Wilken erteilte den feier-
lichen Abschlusssegen. Musikalisch umrahmt wurde der 
festliche Abendmahlsgottesdienst durch die Band „Capo 
d’Asta“ unter Leitung von Hubert Thater und Albina 
Rachmanin an der Orgel und fand in einem Empfang im 
benachbarten Gemeindehaus seinen Abschluss. Mit 
Volker Brümmel aus der Kirchengemeinde Twist haben 
wir nun vier Lektorinnen in unserer Kirchengemeinde. 
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Weltgebetstag 2017 

 

Der diesjährige Weltgebetstag fand am Freitag, 

3. März 2017 in der Christus-König-Kirche statt 

und stellte die Philippinen in den Mittelpunkt.  

Die philippinischen Frauen wählten das Thema: 

„Was ist denn fair?“ 

Von Anfang an steht die Frage “Was ist denn 

fair?“ im Mittelpunkt. Drei Frauen unterschiedli-

chen Alters aus verschiedenen Regionen der Phi-

lippinen laden uns in den Kreis ein und erzählen 

stellvertretend von Ungerechtigkeiten in ihrem 

Land: Arbeitsrechtsverletzungen, Naturkatstro-

phen, und ihre Nachwirkungen, Gewalt, Sextou-

rismus, Umweltschäden und der Ausbeutung als 

Haushaltshilfen im Ausland. Sie fordern Gerech-

tigkeit, nämlich eine Verbesserung dieser Miss-

stände. Wir sind Teil dieser ungerechten Struktu-

ren, verschließen aber die Augen vor dieser Tat-

sache und gebrauchen Ausreden. Gottes Verge-

bung und Veränderung wird möglich, wenn wir 

dafür Verantwortung übernehmen. Das Gleichnis 

der Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 1-16) gipfelt in 

der zentralen Frage nach Gerechtigkeit: Wenn 

alle denselben Lohn, unabhängig von ihrer Leis-

tung  -  ist das dann noch gerecht? Wir lernen 

von Jesus, dass Gerechtigkeit in Gottes Reich 

anders aussieht. Dies kommt in der philippini-

schen Tradition des „Dagyaw“ zum Ausdruck: 

Aufbau und Stärkung einer Gemeinschaft, die 

getragen ist vom Mitgefühl und Sorge füreinan-

der. Die Philippininnen fordern uns mit Nachdruck 

zu eigenem Engagement für Gerechtigkeit auf – 

aus der dreieinen göttlichen Kraft, die uns jeden 

Tag aufs Neue stärkt. 

Wir fingen um 19:00 Uhr mit einem Gottesdienst 

in der Christus-König-Kirche an. Hierzu konnten 

wir zahlreiche Gottesdienstbesucher begrüßen. 

Musikalisch wurden wir von der Band Capo 

d´Asta hervorragend unterstützt.  

Im Anschluss an den Gottesdienst gingen wir ins 

Haus Emmaus, wo wir gemeinsam landesübliche 

Gerichte probierten. Überrascht haben uns einige 

philippinische Frauen, die einen Tanz aufführten. 

Mit ein paar Bildern und Texten von den Philippi-

nen ließen wir den Abend gemütlich ausklingen.  

Die Kollekte im Gottesdienst ergab 203,70 €, die 

wir an das Weltgebetstagskomitee überwiesen 

haben. Allen Besuchern und Helfern (auch hinter 

den Kulissen) ein herzliches Dankeschön.  

Vorankündigung: Der Weltgebetstag 2018 findet 

am Freitag, 02. März 2018 in der Pauluskirche in 

Dalum statt. Er kommt aus Surinam (Südameri-

ka). Das Thema wird noch bekannt gegeben.  

Für das Weltgebetstags-Team 

Jacoba Schulz u. Rita Üffing 
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Hilfe zur Selbsthilfe   

 
 

Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefs, 
 
mit der Berufsschule in Hamai-Tansania geht es 

voran.  

Wir hoffen, dass die Schule Mitte 2018 eingeweiht  

werden kann. 

Das heißt konkret, dass die „Bauphase“ für das 

Hauptgebäude dann hoffentlich abgeschlossen sein 

wird. 

Erneut sind wir mit einem Antrag an Bingo der 

Umweltlotterie in Hannover herangetreten, um 

dort um  finanzielle Unterstützung für den Bau von 

Unterkünften für spätere Schülerinnen und Schüler 

an der Berufsschule zu bitten. 

Große Dankbarkeit zeigte die Gemeinde Hamai, als 

wir ihnen mitteilen konnten, dass das Geld zum 

Bohren eines 280 Meter tiefen Brunnen genehmigt 

ist. 

Somit steht einer ordentlichen Wasserversorgung 

der gesamten Gemeinde Hamai nichts mehr im 

Weg. 

Das Landwirtschaftsministerium in Hannover wird 

dazu ein Pumpenhaus finanzieren, damit die kom-

plette Anlage einschließlich der Elektronik ge-

schützt werden kann. 

Im Juni dieses Jahres flie-

gen drei Personen aus un-

serer Kirchengemeinde für 

mehrere Wochen nach 

Tansania.  

Zweck dieser Reise ist unter anderem, den aktuel-

len Stand der Baumaßnahmen festzustellen und 

einer Vielzahl notwendig gewordener Behörden-

gänge vorzunehmen. 

Wir gehen davon aus, dass die finanziellen Spen-

den aus unserer Gemeinde dem vorgesehenen 

Verwendungszweck zugeführt wurden. Dieses gilt 

es, vor Ort zu überprüfen.  

Walter Schulz 

Vorankündigung: 
In den Sommerferien 2018 ist eine Reise mit einer grö-
ßeren Gruppe aus Geeste/Dalum nach Tansania -  u. a. 
zur Einweihung der neuen Berufsschule - geplant. Vor-
gesehen ist dabei auch eine Fahrt durch den süd-westl. 
Teil der Serengeti. Weitere Anlaufpunkte werden der 
Victoriasee, Mwanza, Kondoa, Hamai, Dodoma, Dares-
salaam und Sansibar sein. Wir werden innerhalb Tansa-
nias eine Strecke von ca.  3000 Km zurücklegen. Diese 
Gruppe werden neben den Partnerschaftsbeauftragten 
unserer Kirchengemeinde voraussichtlich auch Pastor 
Jacobs und sein Sohn Mathis begleiten. 
 

Interessierte melden sich bitte bei                                        
Walter u. Jacoba Schulz 
Telefon: 0 59 37 / 7 23 4 

E- Mail: jacoba.s@gmx.de 
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Ein Mann – ein Name – ein Weg – 

Martin Luther !                                     
Unterwegs mit dem theologischen Urheber der Reformation zum             

500- jährigen Jubiläum 2017 und zum geplanten Mittelalter-Fest 

der  Pauluskirchengemeinde Dalum 2017.  Bekanntes und Unbe-

kanntes über Martin Luther! 

Nr. 7: Martin Luther und das Torgauer Bier  

„Wir sind in dieser Welt nur eilige Gäste. Wir sind hier 

bloß in einem Wirtshaus, wo man ein Glas Bier trinkt 

und dann weiter wandert, heimwärts!“     („Aus Luthers 

neuen Wochensprüchen“, hrsg. von Jörg Buchna) 

Da wird es bereits erwähnt – das Bier, der 

leckere Gerstensaft. Immer noch der Deut-

schen liebstes Getränk, wenn man den Um-

fragen glauben und trauen darf. Bier gehör-

te zu Martin Luthers Zeiten zu den Grund-

nahrungsmitteln und es galt zugleich auch 

als gesundheitsfördernd. Der Reformator sagte dazu in 

einer seiner berühmten Wittenberger Tischreden, in 

denen das Bier immer wieder erwähnt wurde, folgen-

des: „Gott selbst hat den Menschen im Getreide die 

beiden Grundformen der Nahrung gegeben, Essen und 

Trinken, Brot und Bier. Wer kein Bier hat, hat nichts zu 

trinken!“  So war das Bier als keimfreies Alltagsgetränk 

von grundsätzlicher Bedeutung. Am kurfürstlichen Hof 

wurden dem Hofgesinde täglich 3 bis 4 Kannen, je Kan-

ne reichlich ein Liter, ausgeschenkt. Man trank Stark-

bier, Frauen und Kinder aber schwächere Biere aus 

Nachgüssen beim Brauprozess, sogenanntes Sanftbier 

und Kofent. Tagelöhner und Frondienst leistende Bauern 

erhielten am Fürstenhof das schwache Kofentbier. Brau-

und verkaufsberechtigt waren nur besonders privilegier-

te Bürger in den Städten, die so bezeichneten Brauer-

ben. Es galt aber gleichzeitig der Bierzwang, d.h. inner-

halb einer Meile durfte in der Regel kein anders als in 

der Stadt erzeugtes und gekauftes Bier getrunken wer-

den. Der Adel und die Geistlichkeit hatten zumeist nur 

für den eigenen Haustrunk Braurechte. Nur die Räte der 

Städte durften fremdes Bier einkaufen und einschenken. 

Aber auch dazu hat sich der Torgauer Rat nie entschei-

den können. In Torgau war daher nur Torgauer Bier 

zulässig, so auch in der „Ratstrinkstube“ am Markt. 

Torgau war damals die größte Bierbraustadt in Sachsen. 

Etwa 280 brauberechtigte Bürger hatten das Recht, 

jährlich vier Millionen Liter zu produzieren. Für den 

kurfürstlichen Hof wurden darüber hinaus bis 350000 

Liter erzeugt. Vor dem Schloss gab es dafür ein eigenes 

Hofbrauhaus. Das Torgauer Starkbier war wegen seiner 

hohen Qualität berühmt und begehrt, sodass es vor 

allem die Räte der Städte Leipzig und Halle für ihre 

Ratskeller kauften. Der Arzt Dr. Heinrich Knaust behaup-

tet in seinen fünf Büchern „von der Göttlichen Gabe Bier 

zu brawen 1575, er habe alle Biere selbst gekostet und 

rühmt das Torgauer Bier“. Sieh an, ein Experte! Bei Mar-

tin Luthers erster Predigt im Jahre 1519 in Torgau wurde 

er mit einem Fass Bier vom Rat beschenkt. Die Erfah-

rung mit dem Torgauer Bier mag in veranlasst haben zu 

sagen, Torgauer Bier sei viel besser als Wein. So heißt es 

jedenfalls in einer seiner Tischreden. Es heißt dort aber 

auch weiter: „Wir könnten der Gersten auch wol 

entrathen und fur das Bier Wasser trinken; wiewol 

die jungen Gesellen schier ohne Bier sonst gar 

keine Freude haben. Denn Spielen macht nicht 

fröhlich, so macht Buhlen auch nicht fröhliche 

Leute. Darum nehmen sie das Trinken für sich.“ – Und 

1536 sagt Martin Luther: „Zu Torgau hat man nicht zu 

ganzen und halben getrunken, sondern einer hat dem 

Andern ganze halbe Stübichens-Kandeln voll Bescheid 

thun müssen. Das haben sie genennet einen guten 

Trunk.“ – Aber der weitsichtige Reformator  äußerte sich 

auch kritisch zur Maßlosigkeit und Völlerei, die im 16. 

Jahrhundert häufig war. Was würde er wohl sagen an-

gesichts einiger „Feten“ und „Kampfsauforgien“ in unse-

rer heutigen Zeit? Noch 1546 schrieb Martin Luther sei-

ner Frau Katharina von seiner letzten Reise aus Halle, 

auf der er in Eisleben starb: „So konnten wir auch nicht 

wieder zurückkommen wegen der Mulde; mussten also 

zu Halle zwischen den Wassern stille liegen. Nicht als ob 

uns darnach dürstet zu trinken, sondern nahmen gut 

torgisch Bier dafür, damit labeten und trösteten wir uns 

derweil.“ Mit einem letzten Spruch vom großen Refor-

mator endet jetzt meine kleine Reise „Bekanntes und 

Unbekanntes über Martin Luther“, der da so geht: „Der 

Wein ist gesegnet und hat ein Zeugnis in der Schrift, 

das Bier aber gehört zur menschlichen Überlieferung!“ 

Die Ev.-luth. Pauluskirchengemeinde und der Kirchen-

vorstand wünschen euch allen ein schönes, fröhliches 

und hoffentlich sonniges „Mittelalterfest“ am 13. Au-

gust. Genießt die Atmosphäre - trinket und esset reich-

lich - bleibet aber maßvoll. 

Günter Hermes 
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Kirchenkreisjugendkonvent on Tour nach 

Prag 

Wochenendausflug für Delegierte, Gäste und In-

teressierte aus dem KKJK vom 05.05.-07.05.2017. 

Prag ist die Hauptstadt der Tschechischen Republik 

und mit 1,2 Millionen Einwohnern auch die fünf-

zehntgrößte Stadt der Europäischen Union. 

Anmeldungen sind ab sofort möglich unter ejeb.de. 

Die Kosten betragen 40,00 € inkl. Frühstück. 

Anmeldungen über die Homepage des Kirchen-

kreisjugenddienstes: www.ejeb.de/anmelden 

 

Noch wenige Plätze frei… 

Sommerfreizeit 2017 in Italien  

für Jugendliche von 12-15 Jahren  

 
In der Zeit vom 22. 

Juni - 06. Juli 2017 

findet die Sommer-

freizeit in Südtirol, 

Italien, statt.  

 

Action-Spiele, Show-

Abende, Kreativange-

bote, Schwimmen, 

Raftingtour, Klettern 

im Hochseilgarten, 

Tagesausflüge in die 

Umgebung, Riesen-

schaukel, Mountain-

biketour,  zusammen Andacht zu feiern sowie die ge-

meinsamen Jugendgottesdienste sind unter anderem 

Bestandteile unseres Programms.  

Weitere Informationen und Anmeldung: 

www.ejeb.de/freizeiten 

 

Jugendgruppe 
Im frisch renovierten Jugendkeller trifft sich zweimal 

monatlich die Jugendgruppe. Wir freuen uns, wenn 

viele Konfirmandinnen und Konfirmanden zusammen 

mit ihren Freunden vorbei schauen würden. 

Die Jugendgruppe trifft sich an den genannten Termi-

nen in der Zeit von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr. 

Die nächsten Termine: 

28. März 2017   

24. April 2017    

09. Mai 2017    

23. Mai 2017  

06. Juni 2017  

Unsere Unterkunft – das Haus „Waterdelle“ liegt mitten 
in der schönen Dünenlandschaft von Borkum. Zum Ju-
gendstrand sind es nur wenige Gehminuten, bis zum 
Stadtkern von Borkum geht man ca. 20 Minuten zu Fuß. 
Am Haus befinden sich zahlreiche sowie ein großes Au-
ßengelände mit attraktiven Spielmöglichkeiten für Kin-
der.  

Programmgestaltung 
Spiele zum Kennenlernen, Kreativan-
gebote, Singen, Gesprächsgruppen zu 
aktuellen Themen und biblischen 
Texten, gemeinsam Gottesdienst 
feiern, Grillabend, Lagerfeuer, Watt-
wanderung, Kutschfahrt, Besuch des 
Heimatmuseums, Klettern im Klet-
terpark (für Kinder ab 6 Jahren) viel 
freie Zeit und die Chance, eigene 
Programmideen einzubringen.  

Kosten: 
Kinder unter 3 Jahren:   kostenfrei 
Kinder (3-6 Jahre)   130,00 € 
Kinder (7-17 Jahre)   220,00 € 
Erwachsene (bis 27 Jahre)  255,00 € 
Erwachsene (ab 27 Jahre)  265,00 € 

Leitung und weitere Informationen 
Diakon i.A. Philip Krieger  
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DAS  JAHR  2016 IN ZAHLEN 
 2016  

 

2015  

 

2014  

 

2013    

Gemeindeglieder 1550 1548 1538 1563    

Taufen 19 18 17 21    

Trauungen 10 3 3 3    

Beerdigungen 9 25 27 11    

Konfirmierte 21 22 0 36    

        

Aus unserer Kirche ausgetreten incl. Übertritt in kath. Kirche 1 4 10 3    

In unsere Kirche eingetreten incl. Übertritt aus kath. und ref. Kirche 2 4 7 3    

        

Gottesdienste 168 158 160 156    

Gottesdienstbesucher incl. Kinder 7357 6867 7900 7636    

        

Kinder in den Kindergottesdiensten 228 150 342 437    

Abendmahlsgäste 1369 1388 1638 1761    

 

Kleine Gemeindeglieder Übersicht 
 Von den 1550 Gemeindegliedern (Stand 31.12.2016) wohnen 

 

 

Kollekten, Spenden und Gaben sowie Sammlungen 

1. Kollekten und Gaben für die eigene Gemeinde: Euro 

 

 

 

 

  
 Kollekten Ausgang und andere diakonische Hilfen  1.282,22 

 Kollekten Klingelbeutel Gemeindearbeit und Spenden 5.717,10 

 Haussammlung für eigene Gemeinde 800,00 

 Kollekten und Spenden Seniorenarbeit 81,00   

 Kollekten und Spenden für den Friedhof  160,00  

 Reinerlös Frühlingsbasar  für eigene Gemeinde 879,90 

 Reinerlös Weihnachtsbasar eigene Gemeinde u. Flüchtlinge 986,31  

 Reinerlös Budenfest eigene Gemeinde -,-- 

 Kollekte/Spende Autobahnkapelle  200,00 

 Div. Spenden Kirchenmusik, Gemeindebrief, Jugendarbeit 935,18  

 Zwischensumme zu 1: 11.047,71 

   
2. Kollekten nach landeskirchlichem Kollektenplan für  

 Aufgaben und Einrichtungen des Kirchenkreises, des 

Sprengels, der Landeskirche und der Gesamtkirche: 

1.276,68 

 

   
3. Kollekten und Gaben für übergemeindliche Zwecke: 

Aufgaben und Projekte in der dritten Welt und andere  

andereübergemeind 

 Aufgaben im Kirchenkreis und andere übergemeindliche 

Aufgaben: 

 

   
 Kollekten und Spenden Partnergemeinde Hamai 17.277,78  

 Kollekten und Spenden  Brot für die Welt 

                                                                     

588,61 

          

   

 Zwischensumme zu 3: 

 

17.866,39  

   
 Gesamtsumme: 30.148,78 
 

725 in Dalum 

 131 in Dalum-Gr. Sand 

214 in Geeste 

466 in Gr. Hesepe 

9 in Wachendorf 

5 in Schwartenpohl 
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Sonntag, 02. April    Judika          
1o.30 Uhr Pauluskirche    Abendmahlsgottesdienst   P. Wollek 
 
Mittwoch, 05. April              
18.00 Uhr Pauluskirche    Passionsandacht    Ln. Prange 
 
Sonntag, 09. April    Palmsonntag         
10.30 Uhr Pauluskirche    Abendmahlsgottesdienst   P. Hombeck 
 
Donnerstag, 13. April    Gründonnerstag        
19.30 Uhr Johanneskapelle   Abendmahlsgottesdienst   P. Jacobs/Ln. Wilken 
 
Freitag, 14. April    Karfreitag         
15.00 Uhr Pauluskirche    Abendmahlsgottesdienst mit Beichte  P. Jacobs 
 
Samstag, 15. April    Karsamstag         
22.30 Uhr Pauluskirche    Osternachtfeier mit Abendmahl u. Tauferinnerung P. Jacobs 
 
Sonntag, 16. April    Ostersonntag         
10.30 Uhr Pauluskirche    Abendmahlsfestgottesdienst   P. Jacobs 
 
Montag, 17. April     Ostermontag         
10.30 Uhr Markuskirche   Festgottesdienst    Ln. Bublitz 
 
Sonntag, 23. April    50 Jahre Markuskirche Groß Hesepe-Torfwerk     
15.00 Uhr Markuskirche   Abendmahlsfestgottesdienst   Regionalbischof Dr. Klahr 

Ps. Jacobs, Kohnert, Alt-
meppen, Riemer 

 
Sonntag, 30. April     Misericordias Domini        
10.30 Uhr Pauluskirche    Familiengottesdienst mit Vorstellung  
      der Konfirmanden 2017    P. Jacobs/Team   
 
Freitag, 05. Mai    Konfirmandenabendmahl       
19.00 Pauluskirche    Abendmahlsgottesdienst   P. Jacobs 
 
Samstag, 06. Mai    Konfirmation I         
15.00 Uhr Pauluskirche    Konfirmationsfestgottesdienst   P. Jacobs/Team 
 
Sonntag, 07. Mai    Konfirmation II         
10.30 Uhr Pauluskirche    Konfirmationsfestgottesdienst   P. Jacobs/Team 
 
Sonntag, 14. Mai    Kantate         
09.00 Uhr Markuskirche   Gottesdienst     Ln. Prange 
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst     P. Jacobs 
 
Sonntag, 21. Mai    Rogate – Frauensonntag       
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst zum Frauensonntag  Frauenteam 
 
Donnerstag, 25. Mai    Christi Himmelfahrt        
10.30 Uhr Johanneskapelle   Festgottesdienst    Ln. Bublitz 
 
Sonntag, 28. Mai    Exaudi          
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst     Ln. Wilken 
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Sonntag, 04. Juni    Pfingstsonntag         
10.30 Uhr Pauluskirche    Abendmahlsfestgottesdienst mit 
      Einführung von Jessica Wilken als Pfarrsekretärin P. Jacobs 
 
Montag, 05. Juni    Pfingstmontag         
10.30 Uhr Markuskirche   Festgottesdienst     Ln. Prange 
 
Sonntag, 11. Juni    Trinitatis         
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst      P. Kohnert 
 
Sonntag, 18. Juni    1. Sonntag nach Trinitatis       
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst      Ln. Bublitz 
14.00 Uhr Autobahnkapelle   Ökumenischer Gottesdienst mit   Ps. Jacobs, Alt- 

Reisesegen                   meppen/Sup.        
                                                                                                    Dr. Brauer 

 
Sonntag, 25. Juni     2. Sonntag nach Trinitatis       
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst      Ln. Wilken 
 
Sonntag, 02. Juli    3. Sonntag nach Trinitatis       
10.30 Uhr Pauluskirche    Abendmahlsgottesdienst    P. Hombeck 
 
 

 An jedem 2. Freitag ist um 10.30 Uhr ein Wortgottesdienst im Haus am Park mit Ln. Bublitz 
 An jedem 4. Freitag ist um 10.30 Uhr ein Abendmahlsgottesdienst im Haus am Park mit P. Jacobs 

 
 
 
 

 
 

Der größte Schatz der Kirche  

ist das heilige Evangelium der Herrlichkeit  

und Gnade Gottes 
 

(Martin Luther, These 62) 
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Eltern-Kind-Gruppen für Kleinstkinder bis 3 Jahre: 
Derzeit keine Gruppenaktivität! 
Kontakt:   Sabine Rziha    Tel.: 0 59 07 / 9 49 80 82 
__________________________________________________________________________________________ 

Familiengottesdienstkreis Dalum: 
Treffen nach Vereinbarung 
Kontakt:   Meike Jacobs    Tel. 0 59 37 / 9 87 61 
__________________________________________________________________________________________ 

Kids – Treff in Dalum für 4 – 9 Jährige: 
Jeweils am Donnerstag von 15.30 – 17.00 Uhr! 
Kontakt:   Sylke Tank     Tel.: 0 59 37 / 9 80 85 0 
    Philip Krieger    Tel.: 01 51 / 15 25 94 13 
__________________________________________________________________________________________ 

Jugendgruppe für Konfirmierte und Interessierte  
Dienstag von 17:00 – 18:30 Uhr im Jugendkeller: 24.04., 09.05., 23.05., 06.06.2017 
Kontakt:     Philip Krieger    Tel.: 01 51 / 15 25 94 13 
     Mathis Block – Jacobs  Tel.: 0 59 37 / 9 87 61 
     Levin Schneider   Tel.: 0 59 37 / 7 67 1 
_________________________________________________________________________________________ 

Vorkonfirmandenunterricht: 
In der Regel jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr im MLH. Ein 5. Mittwoch 
im Monat ist frei! 
Unterricht: 30.03.-02.04.: Konfirmandenfreizeit in Ahlhorn. 05.04., 03.05., 17.05., 07.06., 21.06.2017 

 
Hauptkonfirmandenunterricht: 
30.04.2017, 10.30 Uhr: Vorstellungsgottesdienst in der Pauluskirche 
05.05.2017, 18:00 Uhr: Konfirmandenabendmahl zur Konfirmation, anschließend Probe Konfirmation  
_______________________________________________________________________________________ 

Mittwochstreff für „Frauen wie du und ich“ in Dalum: 
Immer den 2. Mittwoch um 20.00 Uhr im MLH          
Kontakt:   Christiane Prause   Tel.: 0 59 37 / 9 70 25 1          
__________________________________________________________________________________________ 
Offene Frauengruppe in Dalum: 
27.04., 29.05., 19.06.2017, Juli Sommerferien, Zeit und Ort nach Absprache 
Kontakt:   Mechtild Rogin   Tel.: 0 59 37 / 8 23 9 
              Rita Rosenow                Tel.: 0 59 37 / 8 41 7 
__________________________________________________________________________________________ 

Frauenkreis Dalum: 
Jeden 2. Montag im Monat jeweils 15:00 – 17:00 Uhr im MLH 
Kontakt:   Marianne Bublitz    Tel.: 0 17 1 / 1 73 36 76 
    Christa Paske     Tel.: 0 59 37 / 1 56 3 
__________________________________________________________________________________________ 

Mütterkreis Dalum: 
Jeden 1. und 3. Montag im Monat jeweils 15:00 – 17:00 Uhr im MLH 
Kontakt:   Christa Paske     Tel.: 0 59 37 / 1 56 3 
    Jacoba Schulz      Tel.: 0 59 37 / 7 23 4 
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Männerkreis in Dalum 
08.04., 08.05., Samstag 20.05.2017, 26.06., 24.07. Ferien  Zeit und Ort nach Absprache 
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 8 23 9  
    Rolf Timm   Tel.: 0 59 37 / 7 14 4 
__________________________________________________________________________________________ 

Männerbastelkreis in Dalum 
Jeweils vierzehntägig mittwochs nach Absprache um 18 Uhr im Keller des MLH  
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 8 23 9 

Reinhard Vogt         Tel.: 0 59 37 / 9 80 82 11 3 
__________________________________________________________________________________________ 

Kreativkreis Dalum 
Treffen mittwochs nach Absprache jeweils um 19:30 Uhr im MLH 
Kontakt:   Monika Büttner  Tel.: 0 59 37 / 8 14 0 
__________________________________________________________________________________________ 

Seniorenkreis Groß Hesepe 
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat 14:30 – 17:00 Uhr im Gemeindesaal  
04.04., 02.05., 06.06. und 04.07.2017 
Kontakt:   Christa Paske   Tel. 0 59 37 / 1 56 3 
__________________________________________________________________________________________ 

Gospel-Chor „Inspiration“ 
Chorprobe jeweils mittwochs um 19:30 Uhr und nach Vereinbarung in der Pauluskirche 
Kontakt:   Peter Alexander Herwig  Tel. 0 15 7 / 7 20 15 94 2 
________________________________________________________________________________________ 

Jugendband  
Treffen nach Vereinbarung in der Pauluskirche 
Kontakt:   Elias Kölker   Tel.: 0 15 7 / 88 31 69 19 
__________________________________________________________________________________________ 

Besuchsdienstkreis für alle Gemeindeteile 
Kontakt:   Dalum:  Brigitta Gödiker  Tel.: 0 59 37 / 7 13 7 
              Ellen Pstrong    Tel.: 0 59 37 / 7 36 0 
  Großer Sand: Petra Vohs   Tel.: 0 59 37 / 9 81 57 0 
  Geeste: Lea von Trechten   Tel.: 0 59 07 / 1 34 8 
  Gr. Hesepe:    Christa Paske   Tel.: 0 59 37 / 1 56 3 
    Edeltraut Prange  Tel.: 0 59 37 / 1 62 8 
__________________________________________________________________________________________ 

Seniorengymnastik 
Jeweils dienstags von 09:00-10:00 Uhr und von 10.15-11.15 Uhr im MLH 
Kontakt:    Frauke Ohmes   Tel.: 0 59 37 / 9 80 40 0 
__________________________________________________________________________________________ 

Freundeskreis Groß Hesepe 
Jeweils vierzehntägig am Montag um 19:00 Uhr Gemeindesaal Markuskirche 
Kontakt:   Theodor Berenzen  Tel.: 0 59 37 / 1 25 6 
__________________________________________________________________________________________ 

Kirchenvorstand 
Treffen: nach Vereinbarung im Martin - Luther-Haus 
Kontakt:   Manfred Rogin (Vorsitz) Tel.: 0 59 37 / 8 23 9 
    Pastor Thorsten Jacobs Tel.: 0 59 37 / 9 87 61 
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Wir bedanken uns bei allen Werbepartnern der nächsten Seiten, die das Erscheinen unseres Gemeindebriefes ermöglichen!                                                                  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Kostenübernahme für diese Angebote durch die gesetzlichen und privaten Krankenkassen wird von mir unterstützt 
und ist in Einzelfällen bei vorliegender Zertifi kation gesichert.

                                         Ich freue mich auf Ihr Interesse!

Dr. med. Karin Volta
Fachärztin  für Allgemeinmedizin
Psychotherapie   - Rettungsmedizin 
Betriebsmedizin - Verkehrsmedizin

Markusstr. 49 · 49744 Groß Hesepe · Tel. 05937/92620

… und da ist noch etwas!

Angebote auf der Grundlage von Zertifi katen und praktischer Erfahrungen über Jahre aus dem psycho-
therapeutischem und alternativen Bereich meiner Praxistätigkeit, die vor Zeiten schon mit Begeisterung  
von Jung und Alt aufgenommen wurden, können durch organisatorische Maßnahmen und räumliche 
Änderungen in größerem Umfang wieder von mir aufgegriffen werden:

• „Heilfasten“
auch außerhalb der vorösterlichen Zeit in Gruppe bis 12 Personen nach Terminabsprache

• „Ohrakupunktur“
bei allen körperlichen und seelischen Beschwerdekomplexen  nach umfassender Anamnese 
nach Terminabsprache in Einzeltermin

• „Heilender Klang “
mit einer sehr großen Anzahl tibetischer Klangschalen,
die sinnvoll bei körperlichen und seelischen Beschwerden in Einzel- bzw. Familien 
(z.B. Paar, Mutter-Kind, Vater-Kind) und Gruppenbehandlung und bei Frauen mit 
Schwangerschaftsbeschwerden eingesetzt werden, nach Voranmeldung 

• „Märchen für Kinder, denn Kinder brauchen Märchen und mehr…“
in einer Gruppe bis zu 10 Kindern im Alter von 5 bis 11 Jahren,
bei Voranmeldung mit Kind erfolgt Gruppeneinordnung und Terminvergabe

• „Heilhypnose“
nach umfassenden Vorgesprächen und Erstellung der Anamnese mit Terminvergabe

• „Homöopathische Komplexbehandlung“
entsprechend des Krankheitsbildes und der Beschwerden durch Infusionskuren

• „Gesprächsgruppe für Senioren“ 
mit Gedankenaustausch, Zielsetzungen und verschiedenen Angeboten, 
die der Gruppenstruktur entsprechen und neue Orientierungen möglich machen.
Nach persönlicher Anmeldung erfolgt die Gruppeneinordnung unter Berücksichtigung 
persönlicher Wünsche und Ziele.

Meine Sprechstunden sind bekannt. 
Eine telefonische Voranmeldung zur Vertiefung dieser Angebote und Beantwortung weiterer Fragen 
ist sinnvoll um unnötige Wartezeiten zu vermeiden.
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In Ihrem Zuhause • Von Mensch zu Mensch • Pflegen, Helfen, Beraten, Betreuen • Gesprächskreise 

                                                            

 CARITAS-SOZIALSTATION Geeste / Twist 

Dalum: Am Rathaus 1. Tel.: 0 59 37 / 9 86 86  • Twist: Flensbergstr. 8. Tel.: 0 59 36 / 9 34 2 82 

  

  

                                                                             

 

 

                 

                                                                                                                                                                                 
 
Christiane Meiners 
Wietmarscher Damm 14 
49 744 Geeste – Dalum 
Tel. und Fax: 0 59 37 / 86 16                                                                                                    Mitglied im  
 

 



 
 

 

 

Kfz.-Meisterbetrieb
PKW & Bus & LKW

Omnibusbetrieb
„Bus Prädikat-Siegel“

Tankstelle

„24 Stunden - 7 Tage die Woche“

Reparaturen jeder Art an

mit dem

Tanken rund um die Uhr

Ø Dalumer Str. 6 in 49 744 Geeste

Ø Tel.: 0 59 37 / 246 Fax: 7 24 5

Ø E-Mail: k.h.@wessels-touren.de

Ø www.wessels-touren.de

 



 

 

  



 

 

                                                                                                                                                                                                                          

 

 

 

 

 





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarrbüro:    Jessica Wilken  Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 
         Email: kg.dalum@web.de  
 
Bürozeiten neu!:   Di + Do:   09 - 12 Uhr, Fr: 15 – 17 Uhr, Mo + Mi: geschlossen 
 
Pastor:    Thorsten Jacobs  Tel.: 0 59 37 / 9 87 61 
         Email: pastor.jacobs@email.de 
         Montags ist Pastor Jacobs i. d. Regel nicht erreichbar 

  
Kinder- und Jugendarbeit: Philip Krieger  Tel.: 0 15 1 / 15 25 94 13 
         Email: mail@philipkrieger.de 
 
Vorsitz Kirchenvorstand: Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 8 23 9 
         Email: manfred@rogin.de 
        
Küster Dalum:     Ehepaar Wöhl  Tel.: 0 59 37 / 9 88 88 
        
Küsterin Gr.-Hesepe:   Ute Stenzel   Tel.: 0 59 37 / 9 17 01 
 
Küster Gr. Sand:      Ehepaar Wöhl  Tel.: 0 59 37 / 9 88 88 
 
Organistin:       Albina Rachmanin  Tel.: 0 59 36 / 65 96 
 
Organistin Gr. Hesepe:  Valentina Schwabauer Tel.: 0 59 37 / 9 70 8 02 
 
Chorleiter:       Peter Alexander Herwig Tel.: 0 15 7 / 7 20 15 94 2  
 
Friedhofspflege:     Ehepaar Tank  Tel.: 0 59 37 / 83 36 
 
Hausmeisterin MLH:    Swetlana Stel  Tel.: 0 59 37 / 76 46  
 
Außenanlagen MLH:    Eckhard Bäsner  Tel. 0 59 37 / 9 80 62 89 

 

 
 

Ev.– luth. Kirchengemeinde Dalum 
An der Schaftrift 46 • 49 744 Geeste – Dalum • Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 • Fax: 0 59 37 / 9 87 62 

Email: kg.dalum@web.de • www.kirche-dalum.de 
Bankverbindung: KG Dalum bei der Sparkasse Emsland • IBAN: DE88 2665 0001 0040 000 9 29 • BIC: NOLADE21EMS 
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